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IX. Unglücks Fälle.
1) Bon Obernau!« ist einberichtet, weichergestalicn Catharma Elisabeth, des Einwoh-

ners, Jacob Schreibers, in Haussen, Eheweib, nachdem sie 14 Tage an einem hitzi
gen Fieber kranck gelegen, und sich wieder aufgemacht, kurtz darauf, als am 29ten Junii
in dem Schlcßteich daselbst ertrunckcn und foD gefunden worden.

2) Als neulich Andreas Freudenstein, zu Wolfershausen, durch den Ederfluß, seines
Sohns Pferd zur Wchde bringen wollen, hat ihn das Unglück betroffen, daß er durch
Anstosen und Straucheln des Pferds, abgefallen, von dem Wasser überwältiget, und
solchergestalt dadurch, ohne gerettet zu werden, ertrincken müssen.'

z) Als am iten Kujur die Mühlhausische Unterthanen, Früchte und Fourage nach Milsun
gen in dasiges Magazin bringen, und bey der Fahrt durch die Fulda setzen wollen, ist
 einer davon, Namens Quirinus Bellstätt, bürtig aus Wiedenberg, dem Gericht Mühl
hausen, ohnweit der Meyerey, unglücklicher Weise, ertruncken.

X. Fleisch-Taxa, von voriger Woche.

Rindfleisch, das beste i Pf. - 0 42 Hlr. Hammel-Fleisch, - B 3 Hlr.
Geringeres, -

Kuh-Fleisch,
 0 40 Hlr. (Ochaaf-Fleisch, - - 31 Hlr.

203 2i Hlr. Vchweine-Fleisch, - 0 33 Hlr.
Stieren-Fleisch, * » Hlr. rothe Wurst mit Grieben - 24 Hlr.
Kalb-Fleisch, - - 33 Hlr. dito mit Geiunge, - - i6 Hlr.
Lung und Leber 30 Hlr. Ochsen-Rampen- -

Teller Werck, - -
i2 Hlr.

8 Hlr.

XI. Becker-Taxa.

Brod i Pfund 4 Loth, für 1 Alb. | Wecke, 22 Loth, für i Alb.

AVERTISSEMENT.

 achdem das erste halbe Jahr verstrichen, als werden die Herrn prrnum-ramen hie«
durch erinnert, Ihr Quantum an den Berleger gegen einen gedruckten Schein, einzu«
Wenden, ansonsten kan damit nicht weiter conkinuiret werden.


